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qlkkbkebfab � Bezirksligist
SpVg. Union Varl ist dem B-
Ligisten TuS Eintracht Ton-
nenheide ins Endspiel um
den Rahdener Fußball-Stadt-
pokal gefolgt. Die Varler be-
siegten am Mittwoch den B-
Ligisten TuSpo Rahden mit
5:2, wobei die von Martin
Neumann trainierten Rah-
dener nach einem 0:3-Rück-
stand noch einmal auf 2:3
herangekommen waren.

Heute Nachmittag gibt es
bei Stadtpokal-Gastgeber
TuS Eintracht Tonnenheide
somit folgenden Ablauf: 14
Uhr Spiel um Platz drei Tu-
Spo Rahden gegen SSV Pr.
Ströhen sowie 16 Uhr End-
spiel Eintracht Tonnenhei-
de gegen Union Varl.

Anschließend um 18 Uhr
gibt es das Duell der Frau-
enteams mit Union Varl
und Eintracht Tonnenheide.
Am Sonntag ab 13.30 Uhr
spielen dann noch die zwei-
ten Mannschaften ihren Sie-
ger aus. � ~Ö
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afbifkdbk � „Ein guter
Dämpfer zum richtigen
Zeitpunkt“ war laut Spieler-
trainer Tom Westerwalbes-
loh das Testspiel von Fuß-
ball-A-Ligist TuS Dielingen
am Donnerstag bei Rot-
Weiß Damme. Die indispo-
nierten Dielinger lagen zur
Halbzeit mit 0:4 zurück, ehe
sie das Ergebnis durch Tore
von Stephan Heidemann (2)
und dem jungen Jannik Va-
renkamp noch korrigieren
konnten. „Das war ein ge-
brauchter Tag. Uns haben
einige Spieler gefehlt, doch
ich hätte mir gewünscht,
dass die anderen ihre Chan-
ce besser genutzt hätten“,
so Westerwalbesloh. Der
neue Dielinger Coach blieb
aufgrund einer leichten Zer-
rung vorsichtshalber drau-
ßen und wird auch heute
Nachmittag im Abschluss-
testspiel in Dielingen gegen
den Bezirksligisten TuS Ten-
gern II (16 Uhr) nicht mit-
wirken. „Die Spiele in der
nächsten Woche sind wich-
tiger“, betont Westerwal-
besloh, der gegen Tengern
eine andere Einstellung sei-
ner Spieler erwartet. � ~Ö
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e§iielopq � Das Kreispo-
kalspiel zwischen A-Ligist
SV Blau-Weiß Oberbauer-
schaft und dem Landesligis-
ten TuS Tengern ist um ei-
nen Tag auf Mittwoch, 14.
August (19 Uhr) verlegt wor-
den. Damit entsprechen die
Gastgeber einem Wunsch
des TuS Tengern, der am
Montag ein Testspiel gegen
Westfalenligist Rot-Weiß
Maaslingen austrägt. � ah
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i§__b`hb � In Kürze setzt die Jugendabteilung des TuS
N-Lübbecke ein weiteres Ausrufezeichen in ihrer Entwick-
lung: Die JSG NSM-Nettelstedt richtet zum ersten Mal den
„terra-Jugendcup“ aus. Am 24. August findet das Handball-
Jugendturnier in drei Lübbecker Hallen statt. 18 deutsche
Top-Mannschaften nehmen teil, darunter neun Bundesli-
gisten, unter anderem SC Magdeburg, TSV Hannover-Burg-
dorf, Handball Lemgo und HSV Hamburg. „Damit wird das
Turnier eines der größten der Region“, freut sich jetzt
schon Frank Brüß vom TuS N-Lübbecke. � ah
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bpmbih^jm � Das wohl
wichtigste Tennisturnier für
die Jugend, das Nationale
Deutsche Jüngsten-Tennis-
turnier im Raum Detmold,
ist beendet. Bei der 37. Auf-
lage dieses größten Turniers
in Deutschland waren über
700 Kinder aus dem Bundes-
gebiet vertreten. „Die Kon-
kurrenz war enorm stark,
fast ausnahmslos Ranglis-
tenspieler. Die meisten Kin-
der sind mit mehreren Ka-
dermitgliedern aus einem
Verband angereist und brin-
gen ihre privaten Trainer
mit“, berichtet Michael Bla-
se vom TV Espelkamp.

Seine Schützlinge schlu-
gen sich hervorragend. Vier
Teilnehmer, drei Platzierun-
gen und insgesamt neun ge-
wonnene Matches lautet die
positive Bilanz der jungen
Akteure des TV Espelkamp.
Am erfolgreichsten verlief
das Turnier für Nicole Gut-
jar, die sich den dritten
Platz in der Pokalrunde der
Mädchen U12 erkämpfte.
Insgesamt konnte sie vier
Siege einfahren.

Ebenfalls sehr erfolgreich
agierte Michael Götz im
größten Feld des Turniers.
144 Jungen waren in der Al-
tersklasse U12 am Start.
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Nach zwei Niederlagen zu
Beginn steigerte sich Micha-
el Götz enorm und gewann
drei Spiele in Folge, aus-
nahmslos gegen weit höher
in der Rangliste platzierte
Gegner. Das reichte für den
dritten Platz in der Last Ho-
pe Runde.

Das erste Mal am Start bei
diesem wichtigen Turnier
waren Yunis von Oy und
Justus Borchardt im ebenso
stark besetzten Feld der
U11 Jungen. Nach einer Nie-
derlage im ersten Spiel
wusste Yunis in den nächs-
ten zwei Runden zu über-
zeugen und konnte zwei
Siege verzeichnen. Das Aus
kam für ihn im Viertelfina-
le der Pokalrunde. Für Jus-
tus Borchardt reichte es
noch nicht für einen Sieg,
„aber insgesamt neun ge-
wonnene Spiele sind schon
eine angemessene Ausbeu-
te, die Hoffnung für die wei-
tere Entwicklung geben“,
betont Michael Blase.

Eine sehr erfreuliche Bi-
lanz für den TVE, vor allem
wenn man bedenkt, dass
die vier jungen Nachwuchs-
talente auch gleichzeitig die
einzigen Vertreter des Krei-
ses Minden-Lübbecke in
Detmold waren. � ah
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bpmbih^jm � Unspektakulär
gewinnen können andere,
nicht Franz Stauder. Der Es-
pelkamper Publikumslieb-
ling feuerte einen Ball über
den Zaun in Richtung Altge-
meinde und handelte sich
dafür eine Verwarnung ein.
Wenig später aber war sie
da, die Stauder-Faust. Sein
Erfolg im Einzel über den
Österreicher Rainer Eitzin-
ger ebnete gestern Tennis-
Zweitligist TV Espelkamp
den Weg zum 5:4-Heimsieg
über den TV Reutlingen, der
als Tabellenführer angereist
war. An der Spitze der 2.
Tennis-Bundesliga haben
nun nicht weniger als vier
Teams (Espelkamp, Reutlin-
gen, Gladbach und Amberg)
10:4-Punkte vor dem letzten
Spieltag, der die Espelkam-
per morgen zum TC Wolfs-
berg Pforzheim führt.

Eines stehe aber schon
jetzt fest: Der TV Espel-
kamp will nicht in die 1. Li-
ga aufsteigen ! „Wenn es da-
zu kommen sollte, werden
wir verzichten“, hat sich
Vereinsgönner Paul Gausel-
mann festgelegt.

Überaus zufrieden mit
dem Verlauf dieser Saison
ist man beim Verein an der
Trakehner Straße aber
schon jetzt. „So oder so wer-

den wir deutlich besser ab-
schneiden als in der Vorsai-
son. Von vier Heimspielen
haben wir drei gewonnen
und dabei den TV Reutlin-
gen als Tabellenführer ge-
schlagen“, betont Hadi Ha-
schemi. Der Vorsitzende des
TV Espelkamp konnte schon
gestern ein positiv ausfal-
lendes Saisonfazit ziehen,
„zumal unsere eigenen Leu-
te Franz Stauder und Ri-

chard Becker im Einzel und
Doppel echte Punktegaran-
ten waren.“

Zu jedem Heimspiel seien
rund 300 Zuschauer auf der
Anlage gewesen. „Das zeigt,
dass unsere Mannschaft
und die zweite Liga weiter-
hin gut angenommen wer-
den“, so Haschemi, der sich
übrigens persönlich beson-
ders darüber freut, dass
auch viele Nicht-Tennisspie-

ler den Weg auf die Espel-
kamper Anlage gefunden
haben. Dort wartet der Ver-
ein mit der für Ende August
geplanten Eröffnung eines
Padel-Tenniscourts mit ei-
nem weiteren sportlichen
„Highlight“ auf.

Den Sieg gestern gegen
die fast in Bestbesetzung an-
getretenen Reutlinger hät-
ten die Gastgeber bereits
vorzeitig in der Tasche ha-
ben können. Beim Stand
von 4:1 hatte Espelkamps
Nummer drei Luca Vanni in
seinem Match gegen Lands-
mann Marco Crugnola drei
Matchbälle. Doch der Punkt
ging an die Gäste, die damit
die Tür noch offen hielten.

Um 19.50 Uhr war es
dann aber soweit. Mit dem
Punktgewinn im zweiten
Doppel durch Burquier/Van-
ni war der Espelkamper Ge-
samtsieg perfekt.

Im letzten Saisonspiel
morgen in Pforzheim wird
beim TVE voraussichtlich
auch Jan-Henrik Langhorst
zum Einsatz kommen.
„Beim Aufschlag zieht es
noch ein bisschen in den
Adduktoren, doch es würde
mich natürlich unheimlich
freuen, wenn es noch mit
einem Einsatz klappt“, so
Langhorst. � ~Ö
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Gegen Emsdetten kamen
die Lübbecker überhaupt
nicht in die Partie und la-
gen nach der 30-minütigen
Spielzeit 13:17 hinten. Vor
allem im Angriff leisteten
sich die Mannen von Dirk
Beuchler eine Vielzahl an
Fehlwürfen, in der Abwehr
hatte man nicht den nöti-
gen Zugriff auf das Team
von Gennadij Chalepo, der

als neuer Trainer des TV
Emsdetten an seiner alten
Wirkungsstätte in der Mer-
kur-Arena einen Prestigeer-
folg feierte.

Nach dem 1:5 nahm Trai-
ner Dirk Beuchler eine Aus-
zeit. „Ich bin natürlich ent-
täuscht. Mit dieser Quote im
Angriff war das Spiel nicht
zu gewinnen“, so Beuchler,
dessen Team zwischenzeit-

lich auf 10:12 herangekom-
men war. Auch die Umstel-
lung von einer 6:0-Deckung
auf die offensivere 5:1-Ab-
wehr brachte keine Wende
im Lübbecker Spiel. Ent-
sprechend groß war die Er-
nüchterung bei den Zu-
schauern und TuS-Chef Ar-
min Gauselmann.

Auch Co-Ausrichter GWD
Minden zog im ersten Spiel

mit 15:16 gegen Eintracht
Hildesheim den Kürzeren,
womit die Tür zu einem
Mühlenkreis-Finale frühzei-
tig zugeschlagen war. In der
Mindener Kampa-Halle wer-
den heute ab 16 Uhr die
Platzierungsspiele ausgetra-
gen, wobei Vive Targi Kielce
im Finale steht. Das vom
früheren Nettelstedter Bog-
dan Wenta trainierte polni-
sche Spitzenteam behielt in
seinem ersten Gruppenspiel
wenn auch mühsam mit
20:19 gegen Hildesheim die
Oberhand. Auch im zweiten
Spiel setzte sich VT Kielce
knapp mit 19:18 gegen
GWD durch – damit spielen
die Mindener heute vor ei-
genem Publikum nur um
den fünften Platz.
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bpmbih^jm � Rund um den Auesee geht es heute Nachmit-
tag in Espelkamp. Der traditionelle Aueseelauf ist die vier-
te Station der Mühlenkreis-Laufserie. Neben einem Schül-
erlauf über 1,7 Kilometer bietet der veranstaltende ATSV
Espelkamp heute Läufe von 5,3 km, 10,3 km und 21,6 km
an. Der Startschuss zum ersten Lauf über die rund Fünf-Ki-
lometer-Distanz ertönt um 14 Uhr. Start und Ziel ist der
Waldweg der Koloniestraße an der Waldschule. � ah
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bpmbih^jm � Yassin Raheb,
der erst kürzlich bei Fuß-
ball-Bezirksligist FC Preu-
ßen Espelkamp II als Neu-
zugang vorgestellt worden
war, trainiert schon wieder
bei seinem vorherigen Ver-
ein SV Hüllhorst-Oberbauer-
schaft mit. Die Hüllhorster
hoffen nun, dass Rahebs
Wechsel rückgängig ge-
macht werden kann und er
wieder für den SVHO spiel-
berechtigt ist. � ~Ö
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